
Grund Island 

Anzeiger und Herold. 
A. ewichöism 

Reine Droguen u. Me- 
dizinen, 

Schnitt-Materialien- 
Ioilettenartikel, Kämme, Vürsien, Oele-, 

sowie phannoeeutische Pkäparm 
tionen jedweder Art. 

demu- Uatfäm·, fölnmde Unser uns sk- 
trakit site Ialqeutüssek u. Zotten-. 

IM«"Bc-fondere Sorgfalt wird der Zu- 
ber-eitnng von ä1«:,tlichen Verordnungen 
und Fainiliennsiexepten gewidmet, wofür 
nur eine Qualität Jngredienzien ges- 

macht wnd nnd zwar die beste. 

Wilcox7 Apotheke-. 
GRANDISLANU »Es. 

Lokales. 
——- Dienstag Wahl. 
— Vergeßt nicht das Negistrirem 
-'—— Besncht die Wirthschast von Henry 

Sonder. 
—- Abonnirt aus den ,,Anzeiger und 

Herold« 
— Richter Hartison war Mittwoch in 

der Stadt- 
— Jeder muß registriren und Keiner 

sollte es vergessen! 
—- Das einzige vollständige Lager 

von Teppichen. Wolbach·s. 
— Hr. und Frau A. Egge kehrten am 

Freitag von Chicago zurück. 
—- Jeder sollte morgen Abend dem 

Ball in .Hann’s Pakt beiwohnen. 
——— Peter Heinh ist Agent für den 

berühmten Triumph Suikzs Pfinng. 
—— ,,T1«oktor nnd Friseur« am Sonn- 

tag den m· November in Hamks Part. 
—- Glidden FenzdrahÅ zu sehr niedri- 

gen Preisen. Zu haben bei Hehnke Co 
iso. 

—- stanst Eurem Jungen einen An- 

zug sür einen Tollar bei Woolstenholm 
ä- Sterne. 

—- Spezial-Verkaus von Blankets 
und Wattdecken für 15 Tage. 

Walbach’s. 
« Hangend undbangend in schwe- 

bender Pan ——— unsere 6andidaten. 
Bald sind sie erlöst. 

—- Alle Buggies und Springwagen 
zum Kostenpreis bei P. Heititz, Unin- 

ger G Metcalf ist-No früherer Platz. 
— Das Saloator Vier der hiesigen 

Brauerei, welches Samstag und Montag 
verzapst wurde, war ein famoseg Ge- 
tränk. 

— Lohmanci’g «Havana Blossoni« 
und ,,Lohinann’s Leader« sind so gute t- 
Cent Cigarren als Ihr irgendwo erhal- 
ten könnt. 

— Das öfte. Herren-Unterzeng be- 

steht denVergleich mit irgendwelche-n 75r. 

Unterzeug das von anderen Händlern 
osserirt wird· Wolbach’g. 

— MäitnersAiizüge in allen Arten 
und Preisen, von Ists-O bis zn dies-Im 
ver Anwa. 

fl:’«oolstenlsolnt M Sterne. 

lsin gewisser sei-ed. lsraivford 
wurde eint Montag oon der Jrreutonk 
mission untersucht und dein serrenljotng in 

Linkoln überwiesen 
--—— Tie größte nnd geschiimckoollste 

Auswahl von Kleidern in der Stadt und 

zti Preisen die lsoncurreur unmöglich 
machin, bei Wolbirel)’o. 

-——- llui einmal einen gemiithlichen 
Ballabend niitznniacheu, müßt Jlsr 
Sonntag den t: November den Ball der 
Feuern-ehe in Hatt-US Port besuchen. 

Morgen Abend szainstags findet 
wieder einmal in der schönen Hauses 
Pakt Halle ein großer Ball statt, zu dein 
alle ·«Tanzlnstigen srenndlichst eingeladen 
sind. 

—- Wenn Jemand den echten Glidden 

Fenzdralst wünscht, so sprecht bei uns 

vor! wir sind die einzigen Agenten in der 

Stadt, und ist er nur zu haben bei uns. 

Hehnke O l5 o. 

Was ist los niit unseren republi- 
tanischeu Zeitungen? Sie haben ja dies 
sen Herbst gar nichts zu sagen. Sie 
sind wahrlich in großer Verlegenheit und 

sehr zu bedauern. 

—- Wenn Ihr ein gutes, starkes Paar 
Stiefel oder lleberschuhe für wenig Geld 

haben wollt, so sprecht ook in unserem 
Laden, eine Thür westlich von Held’s:t· 
Reparatueen gemacht von Win. Art, se. 

Trich ele- Wyckoss. 
—- Wir haben viel lsorn in der Um- 

egend Grand Island-E das einen 

urchschnittseetrag von etwa 30 Bu- 
schelo liefert, viel jedoch, das nicht mehr 
als s—10 Buschel vom Acker ergiebt. 

Ball s« 
für Unreibetratbete lm 

suon am sonntag, den 
I. Its-. Anfang Nachmit- 

to Is- Ubriaäceder M freund- 
slsse es. 

«1—I«Is .o up est-O 

silssx » -; su- 

Jsp... Goettliche-Das morgen Abean 
— Photographische Reubeiten bei 

LGIQIUDUP 
— Unsere Countyväter sind diese 

Woche in Sitzung. 
—- Welcheö sind die Glücklichen —- 

am nächsten Dienstag? 
—- Pelz-Kniedecken und Pelz-Teppiche 

sind zu haben bei Wolbach’et. 
—Dr. Roeder, deutscher Arzt, Of- 

siee über Booden’å Apotheke 
s-— Für Eisenbahn- und Dainpsschiss- 

karten geht nach A. H. Wilhelm 
—- Eine feine Qualität Tobak ent- 

hält die City Bello 5 Cent Cigarrr. 
—- Geht am Sonntag, den 5. Nov. 

nach Hann’o Pakt nnd holt Euch einen 
Türken. 

— Demokratische Massen-Versamm- 
lung in Hann’s Park am Montag den 6. 
November. 

—- Dr. Sanders praktizirt jetzt zu 
Hause. Ofsiee iin Fonner Block, über 
der »Fair«. 51 

—- Der Ball im Löwenbain arn 

Sonntag war gut besucht und eine ver- 

gnügungsreiche Assairr. 
—- Eine volle Auswahl von gestric- 

tenWaaren an Kopfbedeckungen für Da- 
inen nnd Kinder-. Wolbach’s. 

—- Ein frisches Glas Bier zu dieser 
Jahreszeit ist gewiß eine Labung. Bei 
Henry Sander findet Ihr es immer-. 

— Noch ein paar mehr von den Kna- 

ben-Kniehosen-Anzügen für die Alter von 

4——14 Jahren sür We. bei 
Wolbach’g. 

—- Echte Solinger importirte Schee- 
ren, Taschenniesser und Rasirinesser aus 

Heinieks Fabrik sind bei Leder-non zu 
haben. (5—-2cn 

—— Jhr könnt einen gnten Knaben- 

Anzug von Wollen-Unterzeng siir einen 
Dollar bekommen bei Wovlsteiiholiii ä- 
Sterne. 

—- Soebcn erhalten, eine tkarladnng 
titiversideHeizösen, welche wir zn sehr 
niedriegen Preisen verkaufen. 

Hehnkc ek- 6 o. 

—- Anltion ans Joachim Giesfo 
Form ani Mittwoch, den 15. November. 
Seht die Annonee an anderer Stelle 
dieses Blatteek 

—- Fnriner, die Häute rn verkaufen 
baden, erhalten den höchsten Marktpreis 
in Baar für dieselben bei Theo. Hatt-, 
No. IW Ost Jtte Straße-. tha. 

— Nach dem letzten Bericht von ist- 
pert Fowtie ist (7r-5chavineister Hockenc 
bergers Kasse etwas über III-tm klirr, 
doch ist die Untersuchung noch nicht be- 
endet 

—- Unser .5tieiderreiig-Tisch hält sich 
obenaus. Waruan Wir haben die 
Waaren die gefallen, nach der Mode 
nnd den Preisen. Besichtigt sie bei 

Weihwle 

—— Lininger ek- Metcalf, die Handlu- 
in allen Arten von Farnkgeräthsrbaften, 
Maschinen, Buggies nnd Wagen, haben 
ihr biesiges Geschäft an Hm· Peter 
Heintz« verkauft. 

—-—- Wir baden soeben eine volle Unz- 
ivabl von Männer- und stnaben Fili- 
stieseln erhalten und wir werden Euch 
die rechten Preise machen. Eine Tbiir 
westlich von Heide 

« Trich G Wyckoss. 
s ——— Habe jetzt mehr Hülfe eugagiit 
lund kann Bilder in denkbar kii r le st e r Ijkeit in der gewohnten Ausführung 
jltefcin Alle Neuheiten iin photogiai 
sphifchen Fach nur bei 

, ti. J. Leschinøky, Photograph. 
« Mist Männer-Jünglingeundstun- iben verlangt, utn ihre Auswahl tu tref- 
Hfru und einen zu taufen votiderbestnssor. 
Hirten Auswahl von lieben-Mein die fe 
Ein Grund Island gehalten wurde. 
T Woldach’-3. 

; 
— Die Generalversaminlung des 

LkPlattdeutschen Vereine-, welche ani Sonn- 
ztag in der A. O. U. W. Halle stattfand, 
lwurde wegen der vielen vorliegenden Ge- 
Ischäste nicht beendet, sondern auf Sonn- 

flog über acht Tage ver-tagt. 

I -—— Frau Schliitcr derichtete folgende 
Isrohe Ereignisse. Freitag stellte sich der 
Klapperstorch im Hause von Satu Nel- 

jfon ein niit einem lupfiiudigen Jungen 
uud Samstag iu der Wohnung von Flei- 
schertueister P. Fishcr mit einein gefun- 
den Mädchen· 

Guten Du seschästhunst 
lsiue ausgezeichnete Gelegenheit fiir 

deutsche Männer und Frauen die sich eingut 
zahle-weih Haupt- oder Neben efchait grun- 
gen wollen. 75 but 8100 per- louat garan: 
tirt. Näheres durch Tr. Schoop, No. lt 
Maiu St. Raeiue, Wis. 

—- Uusere Brauerei sandte diese Woche 
unserem Personal ein Fäßchendes »Sol- 
vator-Biereo« und wurde darüber zu 
Gerichtgesessen. Der Wahrspruch der 
Geschworenen lautete: »Schuldig der 
Vorzüglichkeit im höchsten Grade und 
verurtheilt, sofort in’s Jenseits befördert 
zu werden« Das Urtheil wurde auf 
der Stelle oollstreckt, doch als es ge- 
s edel-erinnert die Trauer groß und wünschte 
man sehnlichst, den Stoff wieder in sein 
so schönes Dasein zurmkrusen zu können, 

doa zu sollst Jedoch hoffen wir, daßl in 
do eln ebenbürtiger Nachfolger erste 

l 

— Raucht »Lohmaan«ö Leader.« 
—- Lederman hat Haifh äs- Gliddcn 

» 

Stacheldraht. 
Ball der Ott’s Hofe (50. morgen 

Abend im Part. 
—- Jdealisch-Natürliche Stellungen 

bei Leicht-Miy. 
— Die besten Getränke und Cigar- 

ten bei Grotz ö- Scherzberg. 
— General-Versammlung des Lieder- 

kmnz am Sonntag Nachmittag. 
—- Dr. L. H. Engelkem Office über 

Roeser ö- (5o.’s G1·ocery-Laden. szg 

—— Vergeßt nicht den großen Ball 
am Samstag Abend in .Hann’·3 Part. 

——- Negiftrirt, falls Jhr am 7. No- 
vember stimmen wollt und tegistrirt bei 
Zeiten« 

— Demokratische Massenverfamm- 
lung am Montag, den il. November, in 
Hann’s Part. 

—- Der 81.25 Knaben-Anzug ,,takes« 
the Sake-« und ist ein Brummer, zu ver- 

kaufen bei Wolbach’s. 
-—Versucht unsere echtschrvarzen 

saumlvfen Strümpfe für 20c. Sie sind 
zu haben bei Wolbach’s. 

—— Wenn Jhr eine Farm oder Stadt- 
eigenthucn kaufen oder verkaufen wollt 
geht nach A. H. Wilhelm. 4 

s— Damen Union-Anzüge in Unter- 
tleidern sind gerade das Rechte. Wir 
haben sie in allen Samt-. Wolbach’S. 

-— Einen guten Trunk nebst einein 
vorzüglichen Happen Lunch’bekonimt 
Jhr in der Wirthschaft von Grotz ö- 
Scherzberg 

—- Wir haben Filz- Slippers für 
Herren und Damen, auch Knopf- und 
Schnür-Schnhe. 

Trich es- Wyckoff. 
—- Ain Sonntag, den 5. November 

,sverdeu in Hanng Park eine Parthie 
iTürkeys ausgekegelt Geht hin nnd 
fholt Euch einen. 

-—— Vergeßt nicht den Feuerwebrball 
in Hann’ s Park morgen Abend, Sams- 
!t1g den·.z November, wenn ihr Euch 
samüsiren wollt- 

« Der Mitchell Wagen ist unstreitig 
der beste Wagen im Markt. Zu haben 
bei P Print-, Lininger und Metcalf 
isso cr- srüberer Platz 

I. 

; —— isin gutes, starkes Toppelgeschiir 
,zn verkaufen oder zu vertauschen gegen 
einen Springwagen oder eine Kuh. 
Fliähcres iu der Ossice ds. Bl. 

J — Ein frecher4 Diebstahl wurde letzte 
fWoche ans Hin. H. Giese’s Farni ver- 

iiibt und zwar wurden aus dessen ctall 
ieine Anzahl Theile von Pferdegeschiiren 
Igestohlen 

Hauptquartier siir nttleider Jhr 
seid eingeladen, Preise zu holen, ehe 
Habt anderwärts kauft. Ihr erspart 
JGelb »Kleider-Eritporiunt". 
l Wolbach’s. 

—- T as großartige Tiitkeni Auskegeln 
in Lmnn H Port itt auf Sonntag den z. 
Htovember verschoben worden. im Falle 
jschlechten Weitere- werden die Tiirkens in 
sdetn Lokal ausgespielt werden. 
i 

Generalversammlung nnd Beiz 
amtenwahl des LiederkranI am michs f lteu Sonntag, den 5. Nov Nachmit- 
;taas kttlhr. Illedtjlitgliedersolltenf erscheinen. ts. hosmauiu Selt. 

—- Liesucher der großen Weltaugstel 
ZlunII kamen nach Hause und sind über 
zeugt daß sie in Bezug aus Mode nnd 

besonders iu Preisen für einen Winter 
Inantel zufriedengestellt rvurdeu bei 

» Ltlolbarhki » 

ihr kennt dIu tcuf deu die N. k. s Groeer lso. darin hat, daß Iie die beItcT 
Auswahl der feinsten gedöuten Früchtel ihält; Nun, sie halten denselben iu die 

« 

ser Zaison aufrecht und offer-neu niedri: I 

IIeIe Preise alg Irgend Jemand 
« 

» Ha Ferdiuand Stoltenberg und? 
Frau traten Dienstag die Jlieise nachI 
nier icounth an und zwar per Wagen » 

So liihl Ivie es seit vorletzter Nacht ist, · 

Iuaeht sich eine solche Fahrt nicht sehr an- , genehm, noch dazu gegen den Wind. 
hassen wir jedoch, daß sie IIut aut Ziel! 
ilIIer tieiII anlaugen. : 

— Wir verlaufen Barke haften 
Zur-up unter der positiven Garantie, 
alle Hals- und Lungen-Uebel zu heilen. 
lsr hat sich viele Jahre lang berviihrti und ist heute das leitende ll«)eilntittel flirz 
t51·tältnrrg, Schwrndfucht und alle.Hals- 

Z 

und Lungen-Krankheiten. Preis MI- 
uud sum. A. J. Wilcor. I 

— Erpreszinann John Veß hatte vor- 

gestern seinen 57sten Geburtstag und 
feierte denselben auch gehörig. Dabei 
vergaß er aber nicht etwa der durstigeu 
Zeitungsmenschem sondern sandte auch 
vom edlen Gerstensaft an unser Personal, 
das den Stoff auf das Wohl des Ge- 
burtstagslindeet sieh gut munden ließ. 
Möge John noch viele frohe Geburts- 
tage erleben. 

Siedet-lich leset Ihr 
die in dieser Zeitung veröffentlichten Zeug- 
nisse betreffs Hand s Sarsaparilla. Sie 
bestätigen über jeden Zweifel hinaus, daß 
Duk- kurier. 

Verstanfung und alle Leber-leiden wer- 
ben durch Da IIW P t lle n geheilt 

Caro) 

—- Raucht City Bello Cigarren. 
-—— Großek Ball morgen Abend in 

Hann’s Part- 
— Verlangt ,,Lohmann’s Lenden-« 5 

Cent Cigarre. 
—- Herbstnwden in Knor-Hüten bei 

Wolbach’s. 
—- Vergeßt nicht die Versammlung in 

Hexme Part, am Cz. November. 

—- Die Kriegerkapelle spielt zu idem 
Ball im Sandkrog am Sonntag. 

—- D1«. Sumner Davis, Jndependent 
Gebäude, heilt Augcnkrankheitcn. zk 

— Türken - Aus-kegeln in Hannks 
Port mn Skmntag, den 5. November. 

« Tie Verhandlungen der Supervi- 
joren werden wir erst nächste Woche 
bringen. 

—- VL »P. Wilhelm hat die beste 
Feuer- und Windsturm-Versicherungs- 
Gesellschaft. 

— Für einen guten Trunk vergeßt 
nicht, die Wirthschast von Henry San- 
der zu besuchen. 

— Die neuesten Moden für das we- 

nigste Geld sind zu finden im Mantel- 
Rautn bei Wolbach«s. 

—- Dr. H. C. Miller, leitender 
ZahnarzL Ossice im Jndependent- 
Gebäude, Zimmer it und 5. 

--—— Bei Henry Husmann langte am 

letzten Donnerstag ein junger Weltbiir- 
ger an. Wir gratuliren nachträglich. 

—- Wohnt der großartigen Volksver- 
sammlung in .Hanu’s Park bei, Montag 
den 6. November. Reden in Englisch 
und Deutsch. 

—- Uuser Photograph J. Leschinsky 
machte sich am Montag Morgen auch 
noch aus die Socken, um Chieago noch zu 
besuchen. 

— Ofeurohre, .tiohleueimer, Zink- 
platteu unter Eure Qesen, von den Vil- 
ligsteu bis zu den Besteu, bei 

A. ts. Ledertnau. 

—- T'ehte Woche stellte sich in der Fa- 
milie deiz Hm Richard Koeuig ein ge- 
sunde-«- Mädel ein. Wir gratuliren 
nachträglich 

——- Gute Weine, Wl)iskie-J, Liquöre 
und tsigarren bester Qualität tresft Jhr 
immer an in der bekannten Wirthsehait 
von Heut-n Sonder. 

---- Grotz Cz- Echerzberg kaufen Wins- 
key in großen Quantitäten und können 
Euch gute Waare tu niedrigem Preis 
vertausen. Fartner, versucht es. 

Eure Aufmerksamkeit wird auf 
unsere Auswahl von Winter-(—25unnni- 
coaaren uud Schuhen gerichtet; unsere 
Auswahl ist vollständig siir Eure Wün- 
sche· Wolbacl)’s3. 

—- Atle die neuesten Moden, die in 
Jackets erschienen sind; icolunibiau-.tcra- 
gen, Worth-.tirageu, Negenschirnu 
:liiicken, Fächer-:)iiieken und Effekt er- 

rielende, bei Wolbachiå 
——— Fräulein Frieda icordsz feierte letz- 

ten sFreitag ihren l7. Geburtstag und 
hatte zu der Gelegenheit eiue Anzahl 
Freunde und Freundinnen eingetadeu, die 
einen vergnügten Abend verlebteu. 

--—- Wir sind bier unt Zu bleiben nnd 
genannt-en unsere Schuhe und Stiefel, 
auch nähert wir alle kliisse tunsonst. 
tsine Thiir westlich von Held-D Win. 
«.)lrt hat seine Werkstätte bei unei. 

Trich ob Wisckoss 

Or· Georg Sande-r lsat sich eine 
Zenstniihle angeschafft nnd ist jetzt be- 
reit, das Publikum niit gutem d e n t- 

scts e n S en s en oerselsen. Man 
tann denselben bei ilstn in seiner Wob- 
nung, 716 W. ttite Straße, erhalten, 
oder, wenn eg bequemer ist, in dem 
Saloon von Henry Sande-r, too immer 
Vorrath gehalten wird. 

-— Arn Sonntag wurden ini Platt- 
deutschen Verein solgendeBeamte sinde 
nächste Jahr erwählt: Präsident, thean 
Posi; Vize-Priisident, Henrts Steler 
Schatzmeister, oH. Sondermann; Betre- 
tär, lHenry itiehder, .HiilsS-Sekr·etär ,.’col). 
Jenikrehmz Eigenthuan - Verwalter, 
Hang Jürgen Range. 

Jn der Nacht von Tienstag ans 
Mittwoch starb Hi-. O. F. ,’Foote, Conn- 
tr)-3npervisok von Martin Totonslsip. 
Or. zoote war erst letzten Herbst er- 

iuiilslt, sein Terntin tief also bis nächsten 
lHerbst und so läßt sein Tod eine Vatanz 
isn Amt. Unsere in Sitzung befindlichen 
Supervisoren saßten Beileidgbeschliisse 
nach Erhalten der TodegnaclsrichL Der 
Familie des Verstorbenen wird das Bei- 
leid Aller zu Theil. Die Beerdigung 
dao Dahingeschiedenen fand gestern Vor- 
mittag in Wood River statt. 

Alles trei! 

Wer jemals Dr. Ringe- New l)js(.-0« 
ver-F gebraucht hat, kennt ihren Werth; 
Diejenigen, welche sie nicht gebraucht ha- 
ben, haben setzt Gelegenheit sie kennen 

zu lernen. Begebt Euch zu dem unten 
angezeigten Apotheker und holt Euch eine 
Versuchsflasche frei. Schreibt an H. 
E. Vucklen ö- Co., Chteago und laßt 
Euch ein Kästchen von Dr. King’s New 
LitEPillen frei schicken, ebenso einen- 
Gesundhettsrathgeber und Haushalts- 
Justeuttor, ebenfalls frei. Alles dies 
amntiee ich als gut und kostenfrei. 

J. Witwe- Apothekee. f 

Für gute, vernünftige, braucht-are 

Mäntcl 
geht nach 

ctovkn 82 Pskc 
fic haben was Jhr wollt! 

Wunders-me »Mit-l specius8!« 
Fcitccs schwarzes Biber- 

Damen-Juckt 

S7.50- 
THE-Neue de-, extra große Aet- 

mel, Perlknöpfe, feines Tuch, von An- 
deren fiir NO verkauft! 

Plüsch-Saqucs! 
:’-Ls;-f"-«"Bestrr kjiobbcncPlüsch Jeder 

Mann-l gammer Beste Qualität· 
Satin und Sm«(1h-Fiitterung. Gem- 
sen:Taschcn. Werth aller-wärt-? Mo« 
Unser Preis: 

8520.00, 

J Plufch-Saqucs7 
TFZJZLLir verkaufen Euch die besten, 

40 und 42 Zoll lang. NobbemVerziv 
rungen und Befestiger. Feine Fütte- 
rung, werth zum Mindestcn 820, für 

312.50. 
Damen-Gama- 

403011 lang, gemacht aus« neuem 
und ungewöhnlichen Material, neue 

ModeninKragen, besetzt mit ausge- 
mähltem RobbetIpclz, für 

312.50. 
) 
! 

I 
! 

! 

I TieH ist eine Schönheit! 

I 
( 

s 

Jnspizirt unser Lager und Ihr werdet kaufen! 

Fu Kinder- Mänteln 
z· 

können wir Euch gute Werthe zeigen. 
Wir hsstlnn sie non H is aufwärts zu Isl« je nach Größe und Quali- 

sttjt L:-j!«l)1butc1m) feine Fnckcts für Mädchen im Llltcl von 12 H, llj und 
l-« sahn-n 

l 
! 
i 

— Hin Hart-eh Kerr kehrte am Sams- 
tag von Texas zurück, wo er sich einmal 
die Gegend gehörig angesehen hat. Jn 
Lederinaii’«3" Eisenwaarenhandlung sind 
zahlreiche Proben von Getreide, Event- 
plare von Pflanzen, Wurzeln, sowie 
sonstige Sachen zu sehen, die er von dort 
mitbrachte. 

Rheumatismus 
ist ein Sympton von Nieren Krankheit. 
Es wird sicher durch den Gebrauch von 

»Park’5 Snre Eure« kurirt. Kopf- 
schmerz, Nückenschnterz nnd der Müdig- 
keitggesühl haben dieselbe Ursache. 
Fragt nach ,,Park—J Snre Eure-« siir 
Leber und Nieren. Preis BLUO 1 

A. J. Wilcor. 

—- Wir halten die berühmten »New- 
t.0n Aruns-« Pelze in die Saison rn 

(-5apes, JacketT Musfs und Bau-J; alle 
Borsten vom Kanichem bis zum Nobben- 
feil. Dies ist ein besonderer Zug 
nnd: Tarni-n, die Gelegenheit ist jetzt 
Euer-, diese Kleidungsstiicke zu sehen, ein 
gnt passendesz in irgend welcher Sorte zu 
bekommen, in irgend welcher Pelzart, 
mögt Jhr wünschen von 81200 bis zu 
Amen-Lob Wolbach’g. 

-—- Tie jüngste Tochter des Hm. und 
der Frau Adam Windolph, die lgsährige 
Minnie, entging atn Montag Nachmit- 
tag mit knapper Noth eineut schrecklichen 
Tode. Sie ritt auf der Form ihrer 
Eltern nnd sah nach den »Ist-idem als 
ihr Reitpferd gegen einen itn Grase lie- 
genden, niedergerissenen Fenzdraht kam 
und sich darin verwickelte Minnie sprang 
vom Pferde nnd kam mit dem Halse gegen 
den Traht, dessen Stacheln durch des 

Pserdes Neiszeu ihreineSchnittwunde bei- 
brachten,die nur um ein Haar hätte tiefer 
en sein brauchen, unt sofortigenTod her- 
beizuführen. Frau Art fand die Verun- 
glückte nnd wurde sie na.h der Stadt ge- 
bracht, ivo Dr. Weeter die Wunde zu- 
niihte. Minnie befindet sich jetzt außer 
Gefahr nnd wird noch oft an diesen ge- 
fährlichen Ritt zttrückdenletr 

Besucht die Weltausstellung 
für 15 Ernte-. 

Nach Empfang Ihrer Adresse nebst 
15 Centg in Posttnarken, senden wir Ih- 
nen portofrei ein Souvettir-Portfolto 
der Columbia Weltansstellnug, dessen 
regulärer Preis 50 Centg beträgt. Sie 
werden dasselbe alsKnnstwerk anerken- 
nen und demgemäß behandeln. Es 
enthält Ansichten der Ansstellungsge- 
biiude nebst deren Beschreibung und ist 
im höchsten Kunst-Sty! ausgeführt 
Sollten Sie nicht tnit demselben zufrie- 

Iden sein, senden wir Ihnen die Post- 
marken zurück und erlauben Ihnen, das 

HVuch zu behalten. 
« 

Man adressire 
» H.E.BucklenGC-o., 
sk. using-, Ja. 

—- Männer- und Knaben-Handschuhe 
und Fausthandschuhe, Strümpfe, Unter- 
kleider, Hüte und Mühen; das größte 
Lager und die niedrigsten Preise in der 
Stadt beiWoolsteuholm cto Sterne. 

—- Seid vorbereitet fiir den kalten 
Winter und kauft Euren Winterüber- 
zieher von Woolstenholtn F- Sterne. 
Sie haben dieselben zu Eurem Parte- 
inonaie passend, zu allen Preisen, von 
dem billigsten bis zum allerbesten, 

—- Die Gattin unsers Freundes Frih 
Wegner feierte gestern, ihren Geburts- 
tag, welches Ereigniß auch von der Fa- 
milie und deren Freunden denn gehörig 
gefeiert wurde. Es thut uns sehr leid, 
daß wir durch allzuviele Arbeit verhin- 
dert wurden hinaus zu fahren und tnit 
feiern zn helfen- 

— Jndge Higgi116, friiher hier in 
Grand Island und jetzt wieder in Co- 
lunibuS thätig, wurde gestern Morgen 
dort vor der Thiir feiner Office todt 
aufgefunden. Seine Frau hatte ihn 
am Abend vorher gesund und munter 
verlassen und war nach Grand Island 
gekonnnen Nähere Einzelheiten fehlen. 

—- Hr. A· W. Buchheit begab sich 
vor einigen Tagen nach St. Louis, von 
da auch nach dein Staat Illinois und 
tvir glauben unseren Lesern tnittheilen 
zu können, dase er nicht allein zurückkeh- 
ren wird. »Es ist nicht gut, daß der 
Mensch allein sei,« denkt auch Hr. Buch- 
heit und so rvird er fich, wie wir hören, 
dort in daci Joch der Ehe schmieden 
lassen. « 

Plattdiiticyc Verren! 
Alle Mitglieder von’n Piattdüt- 

schen Vereen ward hiermit benach- 
richtigt, dat de Generalversammlung 
von Siindag, den 29. Oktober bet 
to den U. November, Sündag 
Namdaq Klock 2 vertaqt is. Alle 
Mitglieder sind ovföddert, to er- 

schien. Verianunlnngslotak A.O. 
U. W. Halle. 

A. H. Nenn-, 
Setretär. 

Regtftrirungstaqe. 
Dienstag den 10. Oktober. 
Mittwoch » 18.,, 
Donnerstag ,, 26. » 

Freitag ,, si. November. 
Samstag » 4. 

Die Registriknn sbehörde ist von ge- 
nannten Tagen in thun von 8 My- 
Morgenk bis S Uhr Uben I. 


